
 

Der Weg von der Schule in den Beruf ist nicht immer einfach und geradlinig. Die 

Jugend(berufs)hilfe, als Teil der Jugendberufsagentur, bietet verschiedene Möglichkeiten für 

Jugendliche mit erhöhtem Unterstützungsbedarf.   

Auch in diesem Jahr konnten 10 Neuköllner Jugendliche ihre Ausbildung über Angebote der 

Jugendberufshilfe erfolgreich abschließen. Nun wurden sie am 20.09. feierlich von 

Bildungsstadträtin Karin Korte und Leiterin der Jugendberufshilfe Irina Neander im Rathaus 

geehrt.  

 

: „Nicht alle jungen 

Menschen haben die gleichen Voraussetzungen, um eine Ausbildung zu absolvieren. Ich bin 

überwältigt, was diese Jugendlichen, trotz schwieriger Startbedingungen, mit ein wenig 

Unterstützung geschafft haben. Die Arbeit der Jugendberufshilfe verdient eine große 

Wertschätzung, denn hier werden Wege für die Zukunft geebnet.“ 

 

, freut sich über diese Erfolge. 

 

„Ich freue mich, dass auch in diesem Jahr wieder Jugendliche mit schlechten 

Startbedingungen über die Förderung und Unterstützung der Jugendberufshilfe einen 

Ausbildungsabschluss erlangen konnten. Möglich war das, weil die Jugendberufshilfe 

Neukölln, gut aufgestellt, ein starker Partner in der Jugendberufsagentur ist und engagierte 

Pädagog*innen mit den Jugendlichen gearbeitet haben.  

Mit dem Abschluss haben die Jugendlichen einen wichtigen Meilenstein in ihrem Leben 

gemeistert und die Grundlage für ein selbstbestimmtes Leben geschaffen.“ 

 

Den Jugendlichen wurde über die direkte Ausbildung bei Freien Trägern, der 

Jugendberufshilfe oder auch über flankierende Wohnangebote ein ruhiges selbstbestimmtes 

Lernsetting geboten. Alle haben diesen langjährigen Prozess mit Unterstützung der 

Kolleg:innen der Jugendberufshilfe, hier vor allem der Freien Träger der Jugendberufshilfe  

erfolgreich abgeschlossen.  

Jetzt kann das Leben beginnen.  Das Jugendamt Neukölln wünscht viel Erfolg für den weiteren 

Lebensweg. 

 

 

Die Jugendberufshilfe des Jugendamtes Neukölln unterstützt seit über 25 Jahren Jugendliche auf dem 

Weg in ein selbstständiges Leben. Im § 13 KJHG räumt der Gesetzgeber der Jugendhilfe die 

Möglichkeit ein, eigene sozialpädagogisch begleitete Angebote der Jugendberufshilfe zu unterbreiten,  



 

 

 

wenn Angebote Dritter aufgrund eines erhöhten Unterstützungsbedarfs im Einzelfall nicht ausreichend 

sind, um soziale Benachteiligungen oder individuelle Beeinträchtigungen wirksam zu überwinden oder 

zu mindern. Seit Eröffnung der JBA Standort Neukölln vor ca 7 Jahren ist die Jugendberufshilfe starker 

Partner, wenn es darum geht, jungen Menschen mit Unterstützungsbedarf am Übergang Schule – Beruf 

eine Perspektive zu ermöglichen.     

 


